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Umweltstaatssekretär Andre Baumann besucht die CRONIMET Ferroleg. GmbH 

 

 Besuch des Staatssekretärs des Ministeriums für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft im 

Zeichen der Ressourceneffizienz  

 CRONIMET stellt seine Geschäftsfelder sowie aktuelle Projekte, das Flugzeug-Recycling und 

das PLUS-Projekt vor  

 In einer Gesprächsrunde werden Themen diskutiert, welche die Metallrecycling-Branche 

bewegen  

 

Karlsruhe, 25. Januar 2019  

Im Zeichen der Ressourceneffizienz besuchen Umweltminister Franz Untersteller und 
Umweltstaatssekretär Andre Baumann 15 Unternehmen, welche vorbildlich die Entwicklung neuer 
Technologien zum Schutz von natürlichen Ressourcen vorantreiben. „Wir wollen aufzeigen, wie 
erfolgreich viele Betriebe Ressourceneffizienz als Teil ihrer Unternehmensphilosophie verinnerlicht 
haben“, sagte Umweltminister Franz Untersteller vor Beginn der Tour.  

Am zweiten Tag der Besuche, dem 17.Januar 2019, stand die CRONIMET Ferroleg. GmbH auf der Liste 
des Umweltstaatssekretärs Andre Baumann. Begleitet wurde er u. a. durch die Landesabgeordnete des 
Landes Baden Württemberg, Frau Liesbach und dem Geschäftsführer der Umwelttechnik Baden 
Württemberg, Herrn Spieht.  

Die CRONIMET Ferroleg. GmbH und deren Geschäftsführer Marijo Zeljko empfingen Herrn Baumann 
mit einer Unternehmenspräsentation. In dieser erläuterte Herr Zeljko die nachhaltigen 
Geschäftsfelder der CRONIMET und ihrer Tochterunternehmen sowie innovative Tätigkeitsfelder und 
–märkte, das Recycling von Flugzeugen und das PLUS-Projekt, welches für „Pilotanlage zur 
lasergestützten Sortierung von Sonderlegierungen“ steht.  

Die Erläuterung der Geschäftsfelder der CRONIMET diente als Informationsbasis und führte fließend 
in eine Diskussionsrunde über. In der regen Debatte wurden viele verschiedene Themen betrachtet. 
So zum Beispiel die Entwicklung des Marktes hinsichtlich gesellschaftlicher Veränderungen und die 
Zusammenarbeit der Politik mit der Industrie, um diese Unsicherheit in der Branche zu verringern.  

Die Turbulenzen im Markt bestehen seit 2008. Die sich zuspitzende Lage in den USA verstärkt die 
Dynamik und treibt zudem in Asien produzierte Stähle auf den europäischen Markt. Problematisch ist 
hier vor allem, dass asiatische Stähle nur einen kleinen Bestandteil an recycelten Metallen beinhalten. 
Bei europäischen Stahlprodukten ist das anders, denn in Europa wird ein hoher Prozentsatz des 
Edelstahls recycelt und gelangt zurück in die Produktion.  

Ein geringerer Anteil an recyceltem Metall in der Produktion bedeutet wiederrum erhöhte 
Umweltbelastungen. So zeigt sich, dass die CO2-Emissionen bei asiatischen Stählen mit wenig 
Sekundärmetall sieben Mal höher sind als jene in Europa.  

Man besprach gemeinsam Ideen, welche dem Markt zu neuer Sicherheit verhelfen können. Als Beispiel 
wurde die Einführung eines Gütesiegels für Produkte aus recyceltem Stahl oder ein Mindestanteil an 
recyceltem Material in verschiedenen Gütern thematisiert.  

Abschließend konnten die Gäste aus der Politik von Nahem die Arbeit der CRONIMET auf dem 
Schrottplatz, in der Probenaufbereitung und im Labor betrachten.  

CRONIMET hat sich sehr über den Austausch zwischen Politik und Wirtschaft gefreut. Es gab für beide 
Institutionen innovative und zukunftsweisende Impulse. 
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Über die CRONIMET Holding Gruppe 

Die CRONIMET Holding Gruppe mit Sitz in Karlsruhe ist gemeinsam mit den Unternehmen der 

Schwestergesellschaft CRONIMET Mining AG Teil der zu 100% in Familienbesitz befindlichen 

CRONIMET Gruppe. Die CRONIMET Holding Gruppe ist weltweiter Spezialist für Edelstahlschrott, 

Ferrolegierungen und Primärmetalle. Seit fast vier Jahrzehnten liefert das Unternehmen Rohstoffe für 

die Edelstahl produzierende Industrie. Der Fokus liegt dabei auf Handel & Vertrieb, Recycling und 

Produktion & Services. Die CRONIMET Holding Gruppe wurde 1980 gegründet und ist heute weltweit 

mit mehr als 1500 Mitarbeitern an über 60 Standorten präsent. Die gesamte CRONIMET Gruppe 

beschäftigt derzeit weltweit über 5600 Mitarbeiter.   

 

Ansprechpartnerin:  
CRONIMET Holding GmbH  
Brigitte Falk  
Division Lead Organisation & Information 
Südbeckenstrasse 22  
DE-76189 Karlsruhe  
Fon: +49 (0) 721-95225-255  
public-relations@cronimet.de  
cronimet.de 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
  


